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ProdinziLlblatt
d e r badischen Pfalzgrasschaft

N'o. 25 . Mittwochs den i8tfn Juni 1806.

Bekanntmachungen .
( B . G . N . IY4Y. )

V ^ -ümtliche Aemter werden andurch ange¬
wiesen . künftighin die einzusendenden Vor¬
trags - Gebühre « immer an die hiesige Re¬
gistratur , welche bereits die Weisung zum
Empfang erhalten , ohne Bericht unmit¬
telbar einzuseuden. Verfügt im kurfürstl .
Hofgericht der badischen Pfalzgrafschaft .
Mannheim den gten Juni 1806.

Fhr . v. Hacke.
Courlin . Stein .

Der vom Amt Phllippsburg eingelieferte ,
Johann Jakob Schrat von Oberrtrlngen im
Würtembergtschen , ist wegen Entwendung
zweier Ochsen seit dem iMeo August 1825 .
tn dem hiesigen Zuchthausegefängllchverwahrt
gewesen , und heute nach erstandener romo -
«atiicher Strafzeit wieder entlaßen , und der
kurdadtschen Lande verwiesen worden .

Signalement . Dieser Mensch Ist 41 Jahre
alt , von Statur mager , Schuh 4 Zoll 'groß ,
hat ein lünglicht blasses Gesicht , graue Au¬
gen , tängltrhk spizige Nase , magere ekwaö
runzlichte Wangen , gewöhnlichen Mund .
schwarze kurze Haare und Augenbraunen , der¬
gleichen Barr , niedere Stirne und kleines
Kinn . Seine bei der Entlaßung angehabre
Kleidung bestund in einem blautücheuen Rok ,
dergleichen WammeS und Brusttuch , schwarz
ledernen Hosen . aufgeschlagenem dreieckigtcm
Hur und Schuhe mit Riemen gebunden .
Bruchsal den lvten Juni 1806.
Kurfürstlich badische Zuchthaus » Verwaltung .

C . H . Eiseulohr .
Der vom Oberamke Höchberg eli^ elirferte

Spengler , Jakob Wolff von Rainichen im

Sundgau , vulZc» Grind - oder Spengler .Jok »
kele , ist wegen Gauner - Lebens und gebroche»
ner Landes - Verweisung seit dem izten Oklo «,
der 1824 . in dem hiesigen Zuchthause gefang »
lich verwahrt gewesen , und heute , nachdem
ihm der Rest seiner mit dem izten Oktober
zu Ende gehenden Strafzeitnachgelaßen , wie«
der ew laßen und der kurbadischen Lande ver-
wiesen worden .

SlAiwiement . Dieser Mensch ist 56 Jahrs
alt , von Statur mager , 5 Schuh 4 Zoll groß ,
hat ein magere - runzkichteS Gesicht , blaue
qraue Augen , große Nase , etwas rdrhiiche
Wangen , großen Mund , hellbraune Haare

«und Augenbraunen , dergleichen Bart , ist
schwächlich und lahm in dm Hüften . Sei «
ne bet der Entlaßung angehabte Kleivnng be¬
stund in einem grün abgei

'
choffepcn Zwilch-

Rocke mit weiß metqll nen Knöpfen , einer
dunkelblau tuchenen Weste , , ein Pgar alten
kurzen Zwllchhvsrn , grau wpllenen Strüm¬
pfen , dergleichen gefinkten .wollenen Schu¬
len und einem dreiecklgten Hute . Mann¬
heim dey loten Juni »8o6 .
Kurfürstlich badische Zuchthaus - Verwaltung .

I . A, Kiefer,
Zu Folge elugelangker kurfürstl . Hofi athS»

Entschließung wom 1 i,ren l . M wird rüksicht«
lich des hiesige » GesipdewefgliSfoigeydes ver¬
ordnet : >

§ . 1 . Wer als Dicgstbothe,dahier fn Dien¬
ste treten will , er sef von hier gebürtig ose,r
fremd , muß sich bei der kzirfürstl. Polszrj «
Kommission melden , Md eigen Mlethschein
nachsuchen. ,

§ . 2 Fremde Diensibothen mäßen üb^r ih¬
re gute Aufführung mit einem Zeugnisse ihrer
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Obrigkeit und mit ihrem Taufscheine versehe «
sryn , ohne dieselben werden sie zurük gewiesen.

§. z . Dienstbothen , welche ohne Miethschein
in Dienste treten , sollen mit dreitägigem
Gefängnisse , und Herrschaften, welche solche
ohne Mierhschein in Dienste aufnehmen/ mit
zwei RetchSkhalern bestrafet werden .

tz. 4. Jede Dienstherrschafthat unter Stra¬
fe vo» Einem Reichsthaler die Verbindlich¬
keit , den Austritt eines Dienstbothen mit
Anführung dessen Vor - und Zunamens der
Poli)ei schriftlich anzuzeigen .

§. 5 . Nicht minder muß jedes Gesinde ,
weiches seinen Dienst verändert , oder im
Laufe der Dienstzeit auStritt , bei Strafe 24
ständige » Gefängnisses darüber der Polizei
die mündliche Anze 'ge machen .

§. 6. Es darf Niemand bey EinemReichS»
thaler Strafe ohne Erlaubntß der Polizei
dienstloses Gesinde beherbergen .

§. 7. Jnnernalb sechs Wochen vom heuti¬
gen Tage an , muß jeder dermal dahier be-
ßndltche Tienstbothe sich um Ausfertigung
«IneS Miethscheines auf dem Polizei- Büreau
melden . Damit aber dabei gehdrig verfah¬
ren werden kbnnne , hat daS Gesinde in fol¬
gender Ordnung allda zu erscheinen :
Den24 . Juni tatGclinde imüuadr. A. i , 2, z,4 .
• 2«. - A . 4, 6,7 / 8, 9.
- »7. S . 1,2 , 3 > 4 / 4 .
» as . » B . 4 / 7/ 8 , 9/ IO.

30. C. 2, 3 / 4 / 4/ 7/ 8.
. ltm Juli C. 9/iC/Ii , 12 , 13,14 .

2. , D . 1, 2, 3,4 , 4, 6.
0 », 9/ 10,11 , 12 ,

. 4 . , E. 1, 2,3 , 4, 4, 6, 7.
5. , E. 8,9 , io , I I , 12,13.

4 7. . P . 1,2 , 3 , 4 , 4 . «/7 -
t *. 4 P . 8,9/10,11 , 12,13 .
. % 4 O. 2, 3 >4, 4 , 4/
* JO. 4 O . 7/ 9/ io , 11, 12.
• 11 . * H . I , 2,3 / 4/ «/ 4
» ta . » II 7/ 8/ 9/ 10/
r 14. * 1. 1/ 2 / 3,4 .
, 14. * I. 4 / 4/ 7/ 8.
, 1«. * K . 1/ 2/ 3/ 4/ 4/ 4/ 7-
* 37« ' ' Z , 1/ 2/ 3 -

§ . 8. Dienstbothen , welche innerhalb sechs
Woche» mit keinem Mtethscheine versehen
sind , oder Herrschaften , welche nachVerlauf
dieser Zeit solches mir keinem Mtethscheine
versehene Gesinde im Dienste haben , haben
die Strafen zu erwarten , welche § . z . ver¬
ordnet sind .

§. y. Für die Ausfertigung eines Mieth¬
scheines hat das Gesinde 6 kr . , und an Ein¬
schreibgebühr für jede Dienstveränderungeben
so viel zu bezahlen .

§ . io . Alle diese Vorschriften geltensowohl
für Dienstbothen männlichen als weiblichen
Geschlechtes. Maunhrim den 14km Juni
i8ob.

Kurbadische Polizei- Kommission.
Vdt. Kunkelmann .

(G . N. 3801 ) Am 2ten Juni diesesJahrS
gegen 4 Uhr Nachmittags , wurde von eini¬
gen hiesigen Fischern in der Nähe dervasigen
Neckarbrücke rin männlicher Leichnam an dem
rechten Ufer deS Stroms qe -andet. Bei der
qrsezlich vorgenommenen Inspektion egal»
sich , daß der Verstorbene etwa i/visiZJahr
air , von mäßig starker Kblcher - Beschaffen¬
heit , übrigens aber gut gebaut gewesen. Er
hakte dem Anschein nach dunkelfard .ge Augen,
und kurz adgeschnitkkne Haare von gleicher
Farbe : Die GesichrSzüge waren so stark durch
die Faulung aufgeschwollen , daß sie nicht
mehr zu nnrerscheidrn waren. Der Leichnam
batte übrigens nicht das geringste von Klei¬
dungsstücken an sich , und war muthmaßlich
schon lb bis 20 Tage im Wasser gekegen .
Bei der äußerlichen Untersuchung fand man
4 beträchtliche Kopfwunden , welche von einem
stumpf'chneidenden Werkzeuge verursacht wor¬
den zu seyn schienen . Dieses wird hierdurch
öffentlich bekannt gemacht , und die Gerichts-
stellen oder Familien , welche sich veranlaßt
sehen näher » Auskunft zu begehren , können
sich an die Unterzeichnete Stelle wende«.
Mannheim den 4ten Juni 1806 .

Kurfürstl. Stadtvogteiamt .
Ruppr - chk .

Hont. Vdt-. Kissel .
(G . N. 3819 .) Gestern frühe um 7 Uhr

wurdr in dem Neckar dahler rin männlicher



Leichnam gefunden ; derselbe war ungefähr
go Jahre alt , ööu sehr starker robuster Lei-
besdeschaffenheir , und z Schuh 8 Zoll groß,
hakte braune rund abgeschnirrene Haare und
braune Äugen , ela rundes Gesicht, eine dicke
stumpfe Nase , einen kleinen Mund und run¬
des Kinn . Man fand einen drelecktgten Hut,
einen dunkelgrünen Ueberrok mit dergleichen
Knöpfen, und zwei Halstücher unweit von
dem Leichname an dem User , er hatte ein
Hemde an welches bis unter die Arme aufge¬
schürzt war . Es befand sich durch die legale
Inspektion deS Erblichenen keine Spuren ei¬
ner von ihm erlittenenäußerlichen Verletzung.
Dies wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß
gebracht , um etwa durch Rekognitio « der vor¬
handenen Kleidungsstücken zur Entdeckung zu
gelangen , wer und woher der Verblichene ge¬
wesen feie. Mannheim den raten Juni l806.

Kurfürstl. Stadtvogteiamt .
Rupprecht.

Ziegler. Vdf. Kissel .
Kurfürstlich badische « Anlehn.

Nachdem Sr . Kurfürstliche Durchlaucht
von Baden unterm 8trn Janer dieses Jahr¬
ein Anlehn von Einer Million Gulden nach
dem 24 fl . Fuß zu eröffnen resolvirt, und die
Negozirung desselben dem Unterzeichneten an«
zuvertrauen gnädigst geruht haben ; so er¬
mangle ich nicht , solches hiemit zur Kennt¬
niß deS Publikums zu bringen , und in Hin¬
sicht dieses AnlehnS zu bemerken : daß
nach Inhalt der von Seiner Kurfürstlichen
Durchlaucht allerhöchst selbst vollzogenen ,
mit agnatischem Konsens versehene und bei
einem hochlöblichen Magistrat der freien
Reichsstadt Frankfurt gerichtlich deponirten
Haupischuldverschreibung , das anzuleihende
Kapital vom rten Janer 1806 . angerechnet ,
nur zwei Jahre unabldSlich bleiben , nach
Verlauf derselben aber jährlich und zwar
schon Ende December 1807 . anfangend, mit
100,000 fl. zurük bezahlt , und diS dahin mit
5 pr . Ot. per anno, halbjährigverzinset wer¬
den soll . Zur Sicherheit für die Interessen¬
ten sind gensraliter alle kurfürstlich badische
LandeS-EinkLnfte . speclallter aber , das ganz
fchuldrnftri« Fursteuthum Bruchsal , welches
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nach Abzug sämtlicher Admlnlstrationökoste «
jährlich 360,200 fl . rein abwirft , sowohl für
Kapital alS Zinsen, zur Special - Hypotheke
verschrieben. In Folge dessen ist 1 ) obige-
Anlehn , in Partial Obligationen von 250 fl^
zoo und 1000 fl . ausgefrrtigt , und zu habe»
bei dem Unterzeichneten in Mannheim , fer¬
ner bei

Herrn Gebrüder Bethmann ,
« Jacob Friedrich Gontard u. Söhne,
• Gebrüder Ziegler und Komp , in

Frankfurt a . M.
* Schrepfer und Sohn in Leipzig,
« Haller und Komp , in Bern,
« Johann Wilhelm Kaßerman» i»

Heidelberg ,
• David Secligmann u. Komp, kt»

Karlsruhe.
* Joseph Mari « Ronella in Bruchsal,

bei welchen Freunden auch die Ziusen sowohl,
als die Rückzahlung des Kapitals seiner Zeit
geschieht. 2) Sollen auf ausdrüklichen Be¬
fehl Seiner Kurfürstlichen Durchlaucht die
Zinsen dieses AnlehnS jedesmal 6 Monate
anticipanäo von dem Besitzer der Partial»
Obligationen bezogen werde«. Mannheim
den gten Juni 1806 .

I . Wilh. Reinhardt.
Gerichtliche Aufforderungen .
H . C . N . 227. ) Da kürzlich der gewesene

Präsident deS Justiz - Kollegs zu Kontsiemauf
der Küste Malabar in Ostindien , Freiherr
Franz Joseph von Wrede , d hier ohne Hin«
terlaßung ehelicher LeibeSerben verstorben ist,
hingegen im Testament zurük - «laßen . und
in demselben seine Hinterbliebene Frau Wittw«
zur Universal - Erbin eingese,t hat , so werden
hiemit alle diejenigen , welche etwa eine«
Erbanspruch an dessen Nachlaß zu mache«
sich befugt erachten , aufgefordert, innerhalb
Z Monaten a dato diesen Anspruch geltend
zu macken , und sich über da- schon publiclr-
te Testament zu erklären , an derenfavs der
Nachlaß ohne weiter » nach Inhalt deS Te¬
staments auSgefolgt werden soll . Nicht we¬
niger werden auch

'
alle diejenigen , welche eine

sonstige Fovrrung an hefragten Nachlaß etwa
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zu machen haben sollten , unter Anberaumung
elnes gleichen Termins von z Monaten edik-
tallter vorgeladen , solche an - und auszusüh -
rcn , vd r zu gewärtigen , von gegcnwaniger
Erbmasse ausgeschlossen zu werden . Heidel¬
berg de» >2len Juni 1806 .

Kurfürst ! « Hosrarhs - Kommission .
Baurittel . Vor . Leurer .

( N . 20gz . ) Alle diejenige , welche au diein
204 fl. 9 fr . bestehende Verlaßenschast der im
Deccmber v. I . furz nach einander ohne ehe¬
liche Ltideserben verstorbene » dahiesige Bu - -
ger und Schneidermeister David Schäserische
Eheleuten aus irgend einem Grunde einen
Anspruch zu machen haben , werden andurch
vorgeladen , denselben bis Mittwoch den zoten
Juli Morgens g Uhr dahier darzmyuuund
ssch zugleich über das erstellte Jnventarium
zu erklären , ansonsten aber zu gewärtigen ,
daß die Masse rechtlicher Ordnung nach un¬
ter die sich schon gemeldet habende Gläubiger ,
deren Forderungen sich bereits aus Z2Z fl .
1z fr . belaufen , vertheilt werde . Heivelberg
den 2ten Juni 1806 .

Kurfürst ! . Stadtvogteiamt .
Baurittel .

Poetz . Vät . Gruber .
Der unwissend wo sich aufhalrende Peter

Darthelmä von Neckarau bei Mannheim ,
oder dessen allenfallsige Leibeserben , werden
hiemit edifraltter vorgeladen , sich innerhalb
einer unerstreklichen Frist von z Monaten
über die Beerbung und das Testament seines
unlängst Kinderlos verstorbenen Bruders des
dasigen Burgers und lutherischen Schulleh¬
rers Georg Barthelmä zu erklären , widrigen¬
falls aber zu gewärtigen , daß nachMasaabe
des Testaments , worin die hlnterlaßeue Wit¬
tib als Universalerbin eingesezt ist , verfahren
werde . Auch wird derselbe ausgeforderr sein
unter Pfleglchafr stehendes eigenes Vermögen
ad 646 fl . 8l kr . in Empfang zu nehmen .
Schwezingeu den igten Juni 1806 .

Kurfürst ! . badenscheS AmtSkommlssariat .
H . Frey .

( G . N . Z176 . ) Säiü ' ltche Gläubiger des
ln Konkurs gerathenen hiesigen Burgers und
Blerbrauermrtster Ancon Betz , im Ring ,

werden anmit »ufgefordert auf Montag de«
zoter ^ Juni l. I . Iiachmlttags um z Uhr bei
der Stadrschreiberet dahier ihre Federungen
unter dem Rechtsnachrheile des Ausschlusses
von der Masse anzuzeigen und richtig zu stel¬
len , auch zugleich ihr etwaiges Vorzugsrecht
zu beweisen . Mannheim den igten Mai
>8vb.

Kurfürst !. Stadtvvgteiamt .
Rupprecht .

Hont . V <it . May .
( N . lZ28 ) - Da das Aktiv - Vermögen d - s

hiesigen Bürgers und Müllcrmeisters auf der
Bergheimer Mühle , Ludwig Zahn , zu Ttl »
gung seiner Passiven unzureichend befun «
den worden , und man daher gegen denselben
den förmlichen Ganrprozeß zu erkennen recht »
lich bewogen worden , auch Tagfahrt zu Rich »
tigstellung der Forderungen und Angel,ung
des Streits über den Vorzug auf Mittwoch
den 2len Juli nächsthin Morgens um g Uhr
auf hiesigem Ratvhaus festge ezt hat ; so wer »
den andurch alle diejenige , welche aus irgend
einem Gründe an gedachten Ludwig Zahn eine
Forderung zu haben vermeinen , bei Strafedes Ausschlusses von der Masse aufgefordert ,
sich auf vorbesagten Tag zu melcen , ihre
Forderungen richtig zu stellen , und derselben
Vorzug nachzuweiten . Heidelberg den 28ten
April 1806 .

Kurfürst !. Stadtvvgteiamt .
Baurittel .

Sartorius . V «lr . Gruber .
( N . 1976 . ) In abgewichencr Nacht fand

ein dahier wegen Diebstahls und Verfälschung
seiner Kundschaft ein gesessener Maurersgeelle »
Namens Johann Pfeil von Darwstadt Mit »
tel aus seinem Gezauguiff : zu enikommen ;
sämtliche Aenuer und Ortsobrigkeilei . werden
daher g . ztmend r , sucht , auf besagten in nach¬
folgendem Signalement beschriebenen Flucht »
liug ge . aue nun -, schuft auSstellen , solcrenim
Bclrelungsialle arrriircn , u » v gegen Ersiat »
tu »g der Kosten und Erwartung ähnlicher
Rechrsgefälligkeiten anher custiefen , zu laßen »

Signalement . Johann Pfeil von Darm »
stavi , ungefähr 40 Jahre alt . 5 Schuhe 4
M hoch , seiner Profession ein Maurer , har



ein braune - längllchtes Angesicht , blaue Au¬
gen , dunkelbraune rundgefchntltene Haare ,
trägt einen dunkelblauen Oderrok , runden
Hut , Schuhe , und spricht deutsch und fran¬
zösisch. Heidelberg den üblen Mai iZo6 .

Kurfürst ! . Sradkvogtelamt .
Baurlttel .

Poetz . Vät . Reudter .
Die von dem aten Bataillon des Infante¬

rieregiments Kurprinz desertirten Michael
Kailbach von Ketsch , Jyh . Guttenberger und
Adam Ripperger von Brühl , und Andreas
Heid von Planksiatt , haben sich inner z Mo¬
naten dahier zu stellen , und über ihren Aus¬
tritt gehörig zu verantworten ; sonst wird wi¬
der sie nach der Landeskoustitution gegen aus¬
getretene Unterthanen verfahren . Verfügt
im kurfürstl . badischen Amte Schwezingen
den yten April i8c6 .

Der aus diesseitigen Militärdiensten de-
serrirte Burgerssohn Wilhelm Heßle von Göls -
hausen , wtrd zufolg kurfürstl . hochprelSl .
KriegSkollegien , Beschlusses vom izten d .
N . 1300 . aufgefodert , in Zelt z Monaten vor
Unterzeichneter Stelle zu erscheinen , und sich
wegen seinem Austritt zu verantworten , oder
zu gewärtigen , daß gegen ihn nach . den be¬
stehenden Verordnungen werde verfahren
werden . Bretten den 2yten Marz rZob .

Kurfürstlich badrnsches Amt .
Posselt . Vdt . Schiller .

Wilhelm Menges hiesiger lediger Burgers¬
sohn , etliche und dreißig Jahre alt , großer
Statur , länglichten Angesichts , blondlichter
Haare , langer Nase , ein schwarzes ledernes
Käppchen , schwarzes seidenes Halstuch mlt
rothen Streifen , weißen Wams mit großen
metallenen Knöpfen , weiß lederne Hosen und
Stiefel anhabend , ist eines auf der Chanssee -
straßr von hier nach Graben begangenen Rau¬
bes angeschuldi,,et worden , har sich aber schon
vor der gerichtlichen Anzeige von hier fort
gemä ht , und aller inzwischen geschehenen
Nachforschungen in der Gegend ungeachtet
nicht entdekt werden können . Derselbe wird
daher andurch öffentlich aufgerufe » , daß er
sich binnen 6 Wochen dahier einfinden . und
über das ihm angeschuldlgte Verbrechen so¬
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wohl , als über seine«, unerlaubten Austritt
verantworten , oder ln gegentheiltgem Falle
gewärtigen solle , daß nicht nur gegen ihn
nach der Landesverordnung wider ausgetrete¬
ne Unterthanen verfahren , sondern er auch
des angeschuldlgten Verbrechens für gestäip
big geachtet , und das Weitere gegen ihn auf
Betreten Vorbehalten werde . Bruchsal am
lyten Mai 180b .

Kurfürstl . Stadtamt .
Gemehl . Vdt . Bodenmüller .

Diejenigen Gläubiger der in Konkurs ver»
fallenen Christoph Wimmersche » Eheleute
von Eschelbronn , welche sich bisher noch nicht
gemeldet haben , werden andurch edlktalirrr
unter dem Rechtsnachthell der Präklusionvon
gegenwärtiger Masse aufgefordert , ihre For .
derungen binnen 4 Wochen a dato dahier ge«

'

hörig nachzurvelsen . Neckargemünd den 2iren
Mai 1806 .

Kurfürstliches Amt .
Reidel . Vclt . Rettig .

Lauf » Anträge .
Den Fruchtliebhabern wird andurch be»

kannt gemacht , daß von dem hiesigen Herr»
schaftl . Speicher 202 Mltr . Gerst , und «ooo
Mltr . Spelz auS der Hand verkäuflich adge »
geben werden , und sich diejenige , welche et¬
wasdavon zu erhalten wünschen , täglich bet
hiesiger Kellerei zi: Vernehmung der Preisenmcleen können. Lampertheim am uren Ju »
ni 1806 .

Landgräflich . Hessische Kelleret .
Bei nun zurükgerretenem Rhein , und ab.

gewgenem Wasser , »vird man daS HeugraS
auf dem Bakofrnwörth bei Brühl bis den
nächstkünfrigen Freitag den aoten dieses Nach ,
mittags um 1 Uhr zu Brühl im Ochsen öffent»
llch versteigern ; «velches hie,ulk bekannt ge »
macht wird. Schwezingen den r ^ten Juni
1806 .

Kurfürstl , Gefallverwaltung .
Montags den 2Zke „ dieses des Nachmittagsum i Uhr , wird man zu Aglasterhaufen ln

der Behausung deS Balthasar Ernst , von dem
auf dem herrschaftlichen Speicher zu Schwär «
zach liegenden Fruchtvorrath : 75 Mltr . Koro ,
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und 15c Mltr . Spelz , und Mittwochs den
LZttn dieses des Nachmittags um 2 Uhr zu
Heidelberg im Gasthaus zum sct>warjeu Adler ,
von dem auf dem herrschaftlichen Speicher zu
DilSberg liegendem Fruchtvvrrach evenmäßig
75 Mlrr . Korn , und 152 Mlkr. Spelz zur
öffentlicher Versteigerung bringen ; welches
zur Zedermanns Wissenschaft mir dem Be¬
merken bekannt gemacht wird, daß von der
trsterea Frucht bei der Versteigerung , und
von lezterer am Tage der Versteigerung aus
dem HeidelbergerFruchtmarktdie Proben wird
aufqest llt werden . Neckargemünd den toten
Juni J806 .

KurfürstlicheGrsäilverwaltung .
BacherS.

Freitag den 201 «» dieses MonatS Juni ,
werden Morgens um 9 Uhr dahier , ln dem
Hofkellerei« Gebäude iz Fuder herrschaftliche
Weine 18051: Gewachfto , Fuder» und Ohm»
weis mit Vorbehalt hoher Genehmigung öf¬
fentlich versteigert . Heidelberg den ntenIu -
ni 1806 .

KurfürstlicheGefällverwaltung .
Schmuck.

( N . 2iz8 .) Donnerstags den zten Aull
«ächsthln Morgen« io Uhr wird auf dahirsi»
gem Rathhause das kn der Krämergassegele¬
gene dem verlebten Nudelmachrr Adam Fi¬
scher zuständige HauS , welches 8 Ruthen , 4
Schuh , r Zoll, 5 Linken mißt , zu einemLa¬
den eingerichtet , mit einem großen Keiler ver¬
sehen , und zweistöckig ist , endlich zugeschla -
geu werden , welches den Liebhabern mil dem
Beifügen andurch bekannt gemacht wird , daß
auf dieses Haue schon , 700 fl. gebotye» wor¬
den . Heidelberg den yten Juni t8o6 .

Kurfürstl. Sradtvogteiamt .
Bauritrel .

SartorknS. V<it . Gruber.
Kommenden Mittwoch den 2Zten dieses

Nachmittags 2 Uhr, werden in der Behausung
de» verlebte « RathSvrrwandrenund Stadtbau -
Meisters Heller dahier ungefähr 5 Fuder Wein,
Aimmeldlnger und Ungsteiner Gewächses,
von den Jahrgängen 180z . u . 1804 ., dann
eine ansehnlich« Parthle Faß verschiedener
Gattung der Crbvrrtheilnvg wegen an den

k Meistbiethenden öffentlich verstesgt , welches
den Sttigstebhaser » andurch de annt gemacht
wird . Hridel erg am rzten Juni lstoü.

Kurfürstlich « Staotschreiberei.
Vät . Mock.

Frfttag den gten Juli l. I . Nachmittags r
Uhr , werden in der Behausung des ht si „ en
Burgers undAdlerwtrtis Ammon nochstehrn -
de Weine in kleineren und größeren Partdien
freiwillig versieigt : 1 ) Heidelberger 18041-.,
9 Ohm , 6 ’iirtl . 2) FreinSheimer 18oor.,
l Fuder 2 Ohm, S Vrrl . 3) Heidelberger
rstarr., 5 Ohm. 4 ) Wachenheuner 1804t -.,
l Fuder, 1 Ohm. 5 ) LawSheimer , 804k.,
1 Fuder 2 Ohm , b Vrtl . b) LamSheimer
tsto4r. , 2 Fuder 1 Ohm. 7 ) Wochenheim»
18041-., 9 Ohm. 8 ) Ungsteiner «8p4r. , 4
Fuver 1 Ohm. 9) Wochenheim» 18041 :.,
2 Fuder r Ohm. 10 ) Wachenhem » 1804k.,
2Fud » i Ohm. ii ) Wachenheimer1798 ^
r Fuder st Ohm. 12) Förster 1798k., 5 Ohm.
lz ) Niersteiaer 1788 «- , 5 Ohm. 14) Ro¬
th» Wein i8o2r ., z Ohm ; welches denen
Stelgl ebhibern andurch erbfaet wird. Hei«
delberg den bien Juni 1826 .

Montags den 14UB Juli f. I . Morgens
um 9 Uhr , wird man zu Hvckenhelm da»
WtrthShauS zur Kant daselbst ln öffentliche
Versteigung bringen. DaSselbeist zweistöckigt
von Stein gebaut, und steht in der nach Luß,
heim ziehenden Hauptstraße , hak geräumig «
Staüungrn , Hof , Ganen , Scheuer , «tue
Allment- Gerechtigkeit vouLMorgm zZ Brtl »
Acker , und 2 Morgen WIeien , und ist über¬
haupt bequem ond ganz zur Wirthschast ein»
gerichtet . Schwezlngen den ibkenJuni 1826 .

Kurfürstl . AmlS- Kommissariat.
H. Frey.

Der z«r Goblnischrn VerlaßenschastS- Maff «
gehörige öl?. 1073 . in der 4ten Sandgewann
gelegene Acker ad 3 Morgen 9 Ruthe » ne«
Mas , wird den istken dieics Nachmittags z
Uhr auf dahiefigem RarhhauS öffentlich d«r
Erbvenhrilung weg«« versteigert. Mannheim
den zten Junt 180t».

Kurfürstlich « Stadtfchrriberei,
Leer- .



Pachtanträge .
Da man beschlossen har , die gemeine Schä¬

ferei zu Daudenzell auf Freitag den / re » kom¬
menden MvnatS Juli in einen weiteren üjah-
» igen Zrirbeständ zu begeben , so wird solches
denen Steigliedhabem mir dem- Bemerken er>
bfnet , daß sie sich auf bestimmten Tag Rach-
mittags i Uhr in Danvenzell einzufinden hät¬
ten. Neckarschwarzach den ytcn Juli l8c>6.

Kurfürstliches Amt.
Beckert.

Freitag den gten Juli Nachmittags i Uhr,
wird auf dem Ralhhau» dahier die Winter-
fchafwride ln hiesiger Gemarkung auf zweier¬
lei Art , nämlich auf r und auf z Jahre ,
Jakobi - Tag anfangend und den iten März
sich endigend , unter annehmlichen Bevlng-
nisfen , durch öffentliche Versteigung in Be¬
stand begeven , welches den Liebhabern hie¬
durch mir dem Anhang bekannt gemacht wird,
daß die Bedingntsse jederzeit ln der Sradk -
fchreiberri eingefthen werden können. Laden-
hurg den izten Juni 1806,

Kurfürst! , badhcher Stadtrath.
Reinecker.

Wiederhol! . Hüglrr .
Anzeigen .

Der Hr . Admiral von Kinkel benachrichti¬
get sämtliche Fuhrleute der hiesigen Stadt
Mannheim , daß er für jeden KarrenSchutt,
Schroten , oder Grand den sie außer dem
Rheinthor gegen über seine» Garten» anfüh.
ren , 2 Kreuzer bezahlen wird . Es finden sich
daselbst von seinen Heuten , die BilleiS aus¬
händigen , und den Plaz anweisrn werden .
Die Billet» können Montag und Donnerstag
11 Uhr Morgen» gegen die Zahlung an sei¬
ner Behausung abgegeben werden.

Bei Advokaren Müller in LU . C . 4 . N°.
10. wohnhaft , ist ein artiges Naturalirnka -
dinetchrn au» freier Hand zu verkaufen , und
kann nach Belieben elnge ben werden .

Da» nächst dem kakbolnchen Kiichbof gele¬
gene ehemalige Schönherische Bakhau» . ist
gegen aunedmliche Bedinqniff . n zu verkaufen ,
v/er auf mebrere Jahre zu rermierhen . und
kann sogleich bezogen werde»; das Näher« ist

bet Philipp Martin in L!t. v . 4 . z»
vernehmen .

Mannheimer Kirchenbuchs » Auszüge.
Gebohren « : Den 9km Juni : Abrahamu .

Franziska , Zwillinge , Bal?r MichaelMopp ,
Zimmermann , K . eod. Katharlna^ lifa-
brtha , Vater Joh. Joseph Schramm . Br.
u. Seifensieder , E. R . voll . Joh. Ja¬
kob , Vater Heinrich Wilhelm Hemp , Br.
u . Küfer , E. R . «oll . Joh. Ludwig Frie¬
drich Bernard , Vater Ludwig Deurer, Apo¬
theker, E. L . Den loten : Philipp Lüd »
wig Franz Alban , Vater Jvh . Paul Stapf ,Br . u. Handelsmann, E . R. Den nten :
Philipp , Vater Jakob Scherer , Weder ,E.L . eo«i. Karl August , Vater Hr . Christian
Gottlob Leibnitz , Pfarrer , E. L . Den
izten : Jakob , unehelich , K. AGestorbene : Den8tenJuni : DjMnkcBi»
uudo, alt einige Stunden . K . P ^ter
Lohr , alt 19 I . . K. Denken : Susan»
na Wickartin . alt 70 I . . E. R. eoö.
Ehrhard Reiling , Br . u . Mezger, alt 27I . , K. Den roten : Maria Katharina
Dugeorg , alt 2 I . , K. - oll. Peter Klein,alt zo I . , E . R. eod , Eva Christin »
Metsenheimerln . alt z6 I . , E. R. eod*Maria Christ !»« Rhodin , alt 69 I ., E. L.
Den Uten : Jakob Hanry , alt Z Monat/
K. eod. Maria Barbara Schrammin ,alt 2Ö- -S . , E . R . eed . Konrao Florkrrg,alt 8 Alvnat. K. eod. Friedrich Hellwarrh,alt 58 % , E . L. cod . Ein im Wasser
hmicr de ., Neckargärtrn gefundener Mann .
Den ulen : Jvh. Georg Hagen , alt 2 Mo .
nar . E . R . Den izten : Jvh. Marti»
Hvtem , alt 4 Monat, E. R. Den i4rrn :
Katharina Malchustn , alt 7 I . , K.

Verehelichte : Den rzien Juni : Joh.
Bernklau , Br . u . Riemer , mir Barbara
ClrmenSln . eod . Joh. Kauzmaun, Bel»
saß , mit Katharina Grillmännin.
Heidelberger Kirchenbuchs - Auszüge.

G r d v h r r n e : De» Lzren Mai : Ka . harina
Elhaoekha , Vater Gottfried Fuchs , Br.
u. Karcher , E« L . Den rüren : Johanna
Slbhlla , Barer Philipp Jakob Simon , Br.



u . Hutmacher , E . 9t . eock. Karl Friedrich
Ludwig , Dar » Peter Ernst Christoph Nte-
per , Apotheker, E. L. eod. Anna Bar¬
bara , u. Johanna Felicitas , Zwillinge ,
Vater Joh . Konrad Reiffel, Br . n . Bak-
ker ^ . Kk . Old . Johanna Maria u . Su -
sanm Barbara , Zwillinge , Vater Karl
Ludwig Bauer , Kirchenraths» Kanzlist , E.
R . Den 27trn : Gustav Adolph Ernst An»
dreas , Vater Friedrich Karl Sevln , Re»
gistrator und Erpcditor bei dem ehemal .
Rheinpfälz. Konsistorium , E . L . eoä . Su¬
sann - Katharina . Vater Georg GieSler ,
Br . u. Schuhmacher , E . R . eod . Bar »
bar« , unehelich. St. eod . Joh . Michael,
unehelich, K . eod. Joh . Joseph , Vater
Bernhard Braun , Br . » . Müller , K .
Den zoten : Erwin Karl Philipp , Vater
ErwiL. J oh. Joseph Pfister , Dikasterial -
AdvokÛ K . eocl . Joh . Michael , unehe¬
lich , K. Bei der jüdischen Gemeinde ward
aebvhren ein Mädchen , welche denselben
Tag starb.

Gestorbene : Den 2zten Mal : RekchS -
frriherr Philipp Franz Wambold von Um¬
stadt , k. k . geheimer Rath u. Kämmerer,
auch korf. Erzkanzlerscher, Oberstkammerer
». geh . Rath , K . «vd . Joh . Daniel , unehe»
llch , K. eod . Joh . Jakob Wctmraut , alt
'ö S - f K- eod. Joh . Georg Sieglinger,
alt 25 I . , E . L . Den 2üten : Joh . Ja¬
kob Hvrmuth , alt ti Taze , E .̂ R . eod.
Maria Magdalena Mayertn , alt 4 I . ,
E . L. Den 2/ten : Wilhelmina ^philippi-

»a Jahnin , alt i I . , E. ? . eod . Hein »
rich Hamburger , alt zo I . , E. R . eod .
Maria Eva DllStn, alt 4z I . , K. Den
2i)trn : Jakob Hornung , alt zz I ., E . R .
Den zoten : Joh . Wilhelm Müller , alt
Z I . , E . R . Den zlten : Joh . Herrmann
Hvrmuth, alt iss I . , E . R .

Verehelichter Den iZtenMal : Joh . Jakob
Hoffman » , Br . 0 . Schneidermeister, mit
Henrika Margaretha Welsstn. Deo 22ten :
Joh . Schllppert , Br . u. Steinhauer ,
mit Katharina Barbara Quadir . Den
26ren : Philip Platz, Belsaß , mit Eltsabe »
tha Thorreuterin.

Bruchsaler Kirchenbuchs - Auszüge .
Geb obre ne : DenlZtenMai : Dem Wkrth

Anton Ursint , ein Soh . Den lyten : Ma «
ria Lioba Philippina , Vater Br . Joh . Stk»
der. Den soten : Dem/Br . Friedrich
Stofflet »in Sohn . Den 2lten : Johann ,
Vater Math . KaroluS , Br . u. Gchuhma»
cher. Den 22ten : Maria Theresia, Da»
ter Br . Joh . Joseph Schmitt . Den 24ten :
Dem Hr». VtkariatSaffeffor Heinrich Hel»
ler rin Sohn . Den 25t«« : Franz , Vater
Jakob Nachtigall.

Gestorbene : Den 2oten Mal : Elisabeth «
DuttenhdferiN , alt üb I . eod . Joh . Georg
Dusch , alt 66 I . Den 22ken: Margare»
tba Schneiderin, alt 88 3 - Den 24» » r
N. Brecbtrl , alt 3 I .

Verehelicht : Den 2ote« Mal : Br .
Georg Maul , mit Anna Maria Schwei»
kartln .

Fruchtpreise und viktualienfchatzung .

Städte

Monat Früchte» per ÄrltrimMittelvrri« Brod Fleisch da« Pfund

8 U?n3
Korn

fl. skr.

Berst

st. ( kr.

Spelz Kern

st. ( kr.

Haber

st- Ikr.

Kund
Brüd
» Pid

kr.

Wrck
für
1 ft .
Loth

Gcm.
Brod
a » kr.
lkoth

ochftn
kr .

Salb
kr.

HoK «I
kr .

tchwei-ntn
kr.

Manhenn >— 12 5 ( 571 4 ( 45 3 ( 5° - t - 3 ( 38 12} 7 16 ui 7 2L 104

Heidelberg 10 6 ( 26 4i5l 3l5i - i - 3i 55 1 l 7 20 — — — —

Bruchsal — 3 6 ( 20 5 ( * 5 4 ( i .S yj — 5l 1 5 114 7 l8 9i 3 9

Brette» — ( 2 - 1- 5l3° l 4 ( 15 — — — — — — —

vdenhetm— - 1- - I - - I - - j - — — — — — -— —


	[Seite 185]
	[Seite 186]
	[Seite 187]
	[Seite 188]
	[Seite 189]
	[Seite 190]
	[Seite 191]
	[Seite 192]

